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Newsletter der Aktion Aufschrei – Stoppt den Waffenhandel! 
Nr. 120 vom 24.03.2020 
 
Liebe Abonnentinnen und Abonnenten, 
 
es gibt eine gute Nachricht: Die Bundesregierung hat den Rüstungsexportstopp nach Saudi-
Arabien bis Ende 2020 erneut verlängert. Das zeigt, dass Ihr und unser gemeinsames Enga-
gement Früchte trägt. Lassen Sie uns daher versuchen, weitere Erfolge zu erringen – wie 
etwa den Stopp von Rüstungsexporten auch an die anderen Länder der Jemenkriegskoali-
tion. Beteiligen Sie sich daher zum Beispiel schon morgen, also am 25. März, gegen 12 Uhr 
an der Online-Aktion "War in Yemen – Made in Europe". Diese Aktion findet im Rahmen des 
Europäischen Netzwerks gegen den Waffenhandel (ENAAT) statt, in dem auch Aktion Auf-
schrei aktiv ist. 
 
Zudem gilt es nun, auch den Exportstopp für Pistolen und Gewehre wieder stärker in den 
Blick zu rücken. Der ARD-Themenabend über deutsche Waffenexporte am 1. April ist dafür 
ein hervorragender Anlass. Das Erste sendet an diesem Tag um 20.15 Uhr die Fortsetzung 
des Politthrillers "Meister des Todes" von Filmemacher Daniel Harrich über die illegalen und 
tödlichen Waffenexporte eines fiktionalen Rüstungsunternehmens nach Mexiko. Im zweiten 
Teil stehen dessen Protagonisten nun vor Gericht. Danach – um 21.45 Uhr – wird die Doku-
mentation "Tödliche Exporte – Rüstungsmanager vor Gericht" ausgestrahlt. Sie zeigt die 
Wirklichkeit hinter der Fiktion und thematisiert den 2018/2019 in Stuttgart geführten Prozess 
gegen frühere Heckler-&-Koch-Mitarbeiter. Dass dieser Prozess stattfand, dass Verantwortli-
che für die illegalen G36-Lieferungen von Hecker & Koch nach Mexiko vor Gericht gestellt 
und zum Teil auch verurteilt wurden, war ebenfalls ein wichtiger Erfolg unseres Engage-
ments (siehe auch hier). Zur Einstimmung auf "Meister des Todes 2" können Sie übrigens 
den ersten Teil am 27. März um 22 Uhr im Ersten ansehen. 
 
Wir hoffen sehr, dass Sie gesund sind und es bleiben und dass Sie die Einschränkungen 
aufgrund der Coronavirus-Pandemie gut wegstecken. 
 
Die im Folgenden angerissenen Themen sind eine kleine Auswahl der zahlreichen Meldun-
gen zu Rüstungsexporten. Lesen Sie mehr davon auf unserer Website unter „Neues“. 
 
Mit herzlichen Grüßen 
 
Anke Wollny und Otto Reger 
Online-Redakteurin und Online-Redakteur der Aktion Aufschrei – Stoppt den Waffenhandel! 
  

https://www.aufschrei-waffenhandel.de/presse-video-audio/presseerklaerungen-2019/21022019-gericht-verurteilt-firma-heckler-koch-und-mitarbeiter-wegen-illegaler-exporte-von-g36-gewehren-nach-mexiko/
http://www.aufschrei-waffenhandel.de/neues/neuigkeiten/


 

2 

Bundesregierung verlängert Rüstungsexportmoratorium nach Saudi-Arabien 
Wie aus Medienberichten hervorgeht, hat die Bundesregierung den Rüstungsexportstopp für 
Saudi-Arabien erneut verlängert – und zwar diesmal um neun Monate. Das habe ein Regie-
rungssprecher mitgeteilt. 
 
Online-Aktion: "War in Yemen – Made in Europe" 
Im Rahmen vom Europäischen Netzwerk gegen den Waffenhandel (ENAAT), in dem auch 
die „Aktion Aufschrei – Stoppt den Waffenhandel!“ aktiv ist, findet am 25. März unter dem 
Motto "War in Yemen – Made in Europe" eine Online-Aktion statt. Machen auch Sie mit. 
 
1. April: Themenabend im Ersten zu illegalem Waffenhandel mit Mexiko – mit Spielfilm 
und Dokumentation 
Am 1. April zeigt das Erste im Rahmen eines Themenabends zu deutschen Waffenexporten 
eine Fortsetzung des Politthrillers „Meister des Todes“ von Regisseur Daniel Harrich sowie 
dessen Dokumentation "Tödliche Exporte – Rüstungsmanager vor Gericht". 
 
Aktion Aufschrei können Sie auch so unterstützen: 
- Facebook-Präsenz besuchen und „teilen“ oder „mögen“ 
https://www.facebook.com/Stopptdenwaffenhandel 
- Folgen Sie uns auf Twitter“ 
https://twitter.com/AktionAufschrei 
- Mitgliedschaft im Aktionsbündnis 
http://www.aufschrei-waffenhandel.de/mitmachen/mitgliedschaft-im-aktionsbuendnis/ 
- Eigene Veranstaltung planen 
http://www.aufschrei-waffenhandel.de/mitmachen/veranstaltung-planen/ 
- Spenden 
http://www.aufschrei-waffenhandel.de/mitmachen/spenden/ 
- Newsletter direkt abonnieren: 
http://lists.dfg-vk.de/?p=subscribe&id=6 
- Newsletter per E-Mail abonnieren 
newsletter-bestellen@stoppt-den-waffenhandel.de 
 
Rückmeldung: Lob, Kritik, Anregungen bitte per E-Mail an: 
info@aufschrei-waffenhandel.de 

Abmelden: Wenn Sie diesen Newsletter nicht mehr erhalten möchten, genügt es, wenn Sie 
den folgenden Link öffnen und sich dort austragen: 
https://lists.dfg-vk.de/?p=unsubscribe&id=6 

https://www.aufschrei-waffenhandel.de/daten-fakten/empfaengerlaender/saudi-arabien/#c11776
https://www.aufschrei-waffenhandel.de/mitmachen/aktuelle-aktionen/#c11772
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